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Temporäre Verkehrsbehinderungen möglich am 11.,

12. und 13. Dezember 2022. Mit dabei der Lichter-

Trecker-Korso mit rund 35 Treckern und

Zugmaschinen.

Bei der Versammlungsbehörde der Hansestadt Lübeck

wurden folgende Demonstrationen angemeldet:

Sonntag, 11.12.2022

Demonstration: Rund 150 Teilnehmer:innen versammeln

sich von 15.45 bis 17.45 Uhr auf der Grünfläche am

Bismarckdenkmal (Auftaktkundgebung) und ziehen über

Lindenplatz – Puppenbrücke – Holstentorplatz –

Holstenbrücke – Holstenstraße – Kohlmarkt –

Sandstraße – Klingenberg – Pferdemarkt – zur Herz-Jesu-Kirche (Abschlusskundgebung).

Trecker-Korso: Rund 35 Trecker und Zugmaschinen fahren von 16 bis 20 Uhr von Eichede. über die B75 aus Reinfeld

kommend – Hamburger Straße – Moislinger Allee – Lindenplatz – Puppenbrücke – Holstentorplatz – Holstenstraße –

Kohlmarkt – Wahmstraße – Königstraße – Koberg – Breite Straße – Beckergrube – An der Untertrave – Hubbrücke –

Brückenweg – Falkenstraße – Hüxtertorallee – Mühlentorteller – Ratzeburger Allee – Universitätsstraße – zum Gelände des

UKSH.

Montag, 12.12.2022

Demonstration: Rund 100 Teilnehmer:innen versammeln sich von 17.45 bis 20 Uhr bei den Media Docks

(Auftaktkundgebung) und ziehen über Drehbrücke – An der Untertrave – Fischergrube – Böttcherstraße – Siebente

Querstraße – Gerade Querstraße – Fischstraße – An der Untertrave – Holstenstraße – Kohlmarkt (Zwischenkundgebung) –

Wahmstraße – Königstraße – Koberg – Breite Straße – Beckergrube – Kupferschmiedestraße - Fischergrube

(Zwischenkundgebung) – An der Untertrave – Drehbrücke – zurück zu den Media Docks (Abschlusskundgebung).

Dienstag, 13.12.2022

Kundgebung: Rund 200 Teilnehmer:innen versammeln sich von 18 bis 19 Uhr vor dem Theater Lübeck in der Beckergrube.

Während der Demonstrationen muss mit Verkehrsbehinderungen und Einschränkungen im öffentlichen Personennahverkehr

gerechnet werden. Die Ordnungsbehörden sind vor Ort, um einen störungsfreien Ablauf zu gewährleisten.
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